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TE. eile oder deren Raum im ni Ab nd 
Angeigens Mf, An Abendblatt und — a genblatt En ae ei 3 


Jul. Barck & Co. 95 Joh. Nootbaar, A. Steiner, 
William Wilkens. In Berlin, und Frankfurt a. M. 
1 Eisler. e & Co. 
— — ¶ ͤq—— m een * 
; 55 ES, 5 e Ace at fernere Fragen verſchiedener Mitglieder des Aus 
Reviere ſo verſchieden find, daß die Herbeifüh⸗ Aus dem Rei k. e 0 ſchuſſes erwiderte Rhodes, die gegenwärtige ue, 
7 2 inheitli iften als ausgeſchloſſen _ 1 2 Berlin, 24. Februar. Die Abgeordneten ar en gegenwärtige Lage 
Be ſchlüſſe des Deutſchen Nau⸗ ee ber 900 Ike — Heber das Befinden erzogs von Brütt, 99 aa; Engelbrecht, Groth in Transvaal könne nicht fortdauern, eine Aende⸗ 
tiſchen Vereins. welche Weiſe die verſchledenen Veſtimmungen den Mecklenburg⸗Schwerin wird den „M. N.“ aus 


rung müſſe eintreten. Die neue Bevölkerun 
würde ſich verdoppeln und verdreifachen, während 
die alte Bevölkerung der Burghers ſich vermin⸗ 
dere, da ſie theilweiſe nach Rhodeſia ziehe. Er, 
Ahodes, habe nicht die Umwandlung der holländi⸗ 
ſchen Republik in eine engliſche Ferinfit „Ich 
wünſchte eine Union, dadurch allein wurde mein 
Vorgehen geleitet.“ Rhodes ſtellte dann in Ab⸗ 
rede, daß die Erhebung in Johannesburg von 
ihm ins Werk geſetzt ſei, die Wahrheit ſei, daß 
Johannesburg ihn in die Erhebung getrieben 
habe. Das Volk im Rand habe die der eng⸗ 
liſchen Raſſe eigene Einpfindung getheilt, daß es 
an der Regierung theilnehmen müſſe, wenn es 
die meiſten Steuern zahle. Das fernere Verhör 
brachte techniſche Einzelfragen, welche wenig 
Intereſſe boten. 

London, 23. Februar. Die bevorſtehende 
Entſendung einer beſonderen Miſſion an König 
Menelik unter der Führung Rennell Rodd's, 
zeitigen Sekretärs bei der engliſchen diplomati⸗ 
ſchen Vertretung in Kairo, wird amtlich gemeldet. 
Mehrere Arz unter ihnen Oberſt Wingate 
und Lord Edward Cecil, der Sohn Lord Salis⸗ 
bury's, werden Rodd begleiten. Rodd wird einen 


eigenhändigen Brief der Königin an Menelik 


cht Cannes, 21 - Ades; ie Befferurig und Dr. Martens De ee 4 Mit- 
Schiffsfü ichteſten zugänglich gemacht Cannes, 21. Februar, gemeldet: Die fend gliedern verſchiedener Fraktionen, den Antrag im 
Der Deutſche Nautiſche Verein, welcher in 1 8 in dem Befinden des Großherzogs macht weitere 

den beiden letzten Tagen in Berlin tagte, faßte 


N u Abgeordnetenhauſe eingebracht: die königliche 
2 Tr Hortiätitte, To daß derſelbe bei dem jetzt Staatsregi 

ech ge Veſchliſſe In Betreff des Baues 

de s Vorderſtevens der Schiffe wurde 


- / X ; erung zu erſuchen, gegenüber der That⸗ 
2 7 Ae e Mn 7 9 genen aden ſache, daß die Fahren Hann Kaiſer 2 77 75 
a s 5 7 fahrten auf dem Meer hat unterne [Kanal ihren Zweck nicht erfü en, mit möglichſter 
nach einem Antrag des Germaniſchen Lloyd be⸗ Zur Bewegung auf Kreta. Die hren 3 0 8 
ſchloſſen, daß es nicht von Werth iſt, zur Ver⸗ 


Die in Beſchleunigung Maßnahmen zu treffen, durch 
ich Die Wiener „N. Fr. Pr.“ meldete geſtern übrig. — Major v. Wiſſmann erfreut ſich in welche entſprechende Abhülfe geſchaffen wird. 

ningeſ ung von Kolliſtonsgefahr auf Einführung uter Geſundheit. ee — In der geftrigen Sitzung der Handels⸗ 

van überhängenden Steven bel Neubauten hinzu⸗ a b achwehen des längst über⸗ geſetzbuchskommiſſion ſtand der 6. Abſchnitt des 
7CCC%%/ / , .. 
meinen durch dieſe Maßnahmen nicht erreicht verlangen. Eine offizielle Beſtätigung un gemeinen der Geſundheitszuſta⸗ inge“ f . 5 ält di = 
werden dürfte. f naß 5 x die Nachricht noch nicht erhalten und in Ar Kalium ae ein Burgund beftiedigender hin» lebrlinge“ zur Berathung. § 58 enthält die Be 
„ Die Stellung der Fiſchdampfer \ geſtellt werden. i i 
rf ben ern Woiſſnann ift nurmehr auch in Wiesbaden ein Je leitenden Dienfte und der entsprechenden 
führte Bur Annahme der folgenden Anträge: getroffen. Die Abreiſe des Gonvetnenls it noch 
„Der 


N eutihe Nautiſche Verein möge die pp. i 5 Mn \ tr en eingebracht, um die Stellung der Ha 
nachsreglerung en eine Juterimsverord. Grund der Beſchlüſſe der Mächte über das allernächſten Zeit erfolgen. — In der n ſteſ en hilfen . ern Dienfkleiftungen pn 
g zu i 


er eren Fiſchdampfern weitere Schickfal Kretas die Inſel Freiwillig Sitzung des Landesausſchuſſes von Eiſaß⸗ Ai f 
beſtimmte et 15 (ie Mac räumen werde. Ebenſo finden in Wien die Lothringen teilte Sun W. Pallenmer dealers lan ausge n ehen a 
and beſtimmte Unterſcheidungsſignale für den die Vorlage eines Geſetzentwurfs it Ausſichk, dem hatten hie-notipunteilberafen Abgg. Baſſer⸗ 
Tag und auch für Nebelwetter in der Art, wie land durch auswärtige Sammlungen keinen durch den an Stelle der alten franzöſiſchen Ae m ann und Münch⸗Ferber zu 8 58 Ab 2 fol ende 
in England vorgeſchrieben werden. Die Reichs Glauben, da man weiß, daß die griechiſchen ſtimmungen ein dem deutſchen Rei SEAT" Faſſung beantragt: Ein Gebülfe her un als 
tegierung wird weiter gebeten, eine baldmöglichſte Kaſſen vollſtändig erſchöpft find und neuerlich analoges itz als Landesgeſetz zur Cin © andlungsreiſender angeſtellt it hat nicht die 
internationale Regelung der Artikel 9 und 26 eine Zahlungsunfähigkeitserklärung Griechenlands führung gelangen werde, das aber der Reglern Verpflichtung andere Dienſte zu leiſten, als lch 
anzustreben, die betreffs des Artikels 26 dahin erwartet wird. Nach einer Meldung aus Kanea gewiſſe Vefugniſſe gegen die auswärtige Pr she die, feine Reiſen und ihre Vorbe we 11 ſo . 
geht, daß den fiſchenden Dampfern ſo gut wie den verweigerten die Funktionäre der Mächte dem perleihen ſoll. — In einer Zuſchrift des ſächſiſchen treffen oder in anderer e 
fiſchenden Seglern das Wegerecht gegenüber allen dortigen von der griechiſchen Regierung zum Ministeriums des Innern an die zilitär⸗ thätigkeit zuſammenhängen. Ein anderer Antra 
anderen reiſenden Dampfern und Seglern zuge⸗ Gouverneur von Kreta ernannten griechiſchen vereine in Meerane findet ſich folgende be⸗ pon national⸗liberaler Seite : 
brochen wird. Den Seglern gegenüber iſt den merkenswerthe Stelle: „Se. Maſeſtät. hob Zutückbehaltungsrecht an Muſtern, Kund büch 
fiſchenden Dampfern beſchränktes Wegerecht zu| Der Pariſer „Temps“ weiſt auf die Er⸗ daran zu erinnern, daß flir Maßnahmen, welche und dergl. ſeitens der Reisenden für Forde 7 
Heulſchla de „Eine eiuſeitige Stellungnahme klärungen des Staaksſekretärs Freiherrn von im Intereſſe der militäriſchen Disziplin als 5 2200 verhüten. Zu Antrag 
BI 15 in dieſer Frage iſt entſchieden zu Marſchall, des Miniſters des Aeußeren Hanotaux nothwendig angeſehen werden, auch bei den wurde von Geh. Rath Hoffmann erklart, d 
wiberra 9 3 A y und des Erſten Lord des Schatzes Balfour in königlich ſächſiſchen Militärvereinen auf Ver⸗ dem bürgerlichen Geſetzbuch ein Reten Day. ngen 
Ju, Betreff ni Weröffentlichung den betreffenden Parlamenten hin und ſagt, nicht ſtändniß und auf eine zewiſſe Mitwirkung ges in diefer Form ni lr. es ctentionsrecht 
ber re Verein hält es für nur das Einvernehmen der Regierungen, ſondern rechnet werden muß, daß es alſo den Tendenzen Berathungen e u. Ergebniß der 
erwünſcht, daß die deuiſchen dearſſt ber, Gee auch das ber Wolksbertrei ungen fei offenkundig des königlich ſächſſchen Militär⸗Bereius⸗Bundes ; . n f dt Ane 
berichte aus den deutſchen. Küſtenbezirken eevorden; die europäiſche Diplomatie ſchöpfe entſpricht, wenn „königlich ſächſiſche Militär- Vorkehrungen b d 
unter möglichſt erleichternden Bedingungen ge⸗ hieraus eine neue. geradezu unwiderſtehliche vereine in Lokalen, welche unter Militär⸗ Schutz feiner en lte ae 
hehe.” kraft. — Das „Journal des Debals“ chreibt, verbot geſtellt ſind, mindeſtens korporativ nicht 1 101 ellen im Betriebe zu treffen 
die drei Leden feien durch abſolute Enel des petkehren, endlich auch daran zu erinnern, worden den pn onalsliberaler Seite beantragt 
Gedankens und der Aktion gekennzeichnet; ange⸗ daß die Beamten des Bundes, ſowie behörd⸗ triebes en Paſſus, „fomeit die Natur des Be⸗ 
ſichts der gemeinſamen Gefahr habe ſich das lie e Organe, wenn ſie dieſen Standpunkt 155 4 6 geſtattet“, zu ſtreichen. Man ging von 
europäiſche Gefühl mächtig geltend gemacht. vertreten, lediglich ihrer Pflicht genügen.“ — p aus, daß der Prinzipal alle Vor⸗ 
Im engliſchen Unterhauſe erklärte der Par- In der, geſtrigen Stadtverordneten⸗Verſammlung der Geſundheit fein. Ks 2 N 
lamentsunterſekretär des Aeußeren Curzon, die zu Poſen theilte der Oberbürgermeiſter Witting der Re ie 1 wurde Vanbfungsgehütfen, Seitens 
Regierung wiſſe nicht, wer das Signal zur Be⸗ mit, daß das Staatsminiſterium einſtimmig und bitt eriihen RR auf die gleichen Worte im a N 
ſchießung der Aufſtändiſchen auf Kreta gegeben im dollſten Einverſtändniß mit der allerböchſten dener en Ah uch, dingewiejen, ı Ein fopidls Stettiner Vereins Urmenpflege bielt am Montag 
habe. Das Verfahren ſei zwichen den Geſchwa⸗ Stelle beſchloſſen habe, die Aus führung der f heiten wüß ÖL, der die Gewährung ee e eee eee e 
derchefs vereinbart worden; vermuthlich habe der Warthe⸗Eindeichung zwecks Verhütung von ſchäftſich € Thätigkeit ni t, ſoweit es die ge⸗ präſidenten Dr. v. Zander im kleinen Saale 
älteſte Offizier, der italieniſche Admiral, das Ueberſchwemmungen in der Stadt Poſen nicht zu lehnt. Ein Ane eit gicht verbietet, wurde abge⸗ des Konzerthauſes ſeine erſte Sitzung ab. Der 
Zeichen gegeben. Die Regierung habe keinerlei übernehmen. — Der Oberbürgermeiſter Dr. 5 1 Herr Vorfigende begrüßte die Erſchtenenen und 
Andeutung erhalten, daß die türkiſche Regierung Gatzner in Mainz hat erklärt, daß der Plan Billigung der K ſprach ihnen namens der Frau Protektorin und 
feindliche Maßregeln zur See gegen Griechenkand einer Eutfeſtigung von Mainz und Köln bei tional f Ant je, und des Zentralverbandes den Dank aus, daß 
beobfichtige. Da der türfifche Wertreter in Athen den Miitärbehörden nicht befteht: —. Die von lich wurde § 61 uns nüchtgenehmige. Schließ⸗ ſie dem an fie gegangenen Rufe Folge geleiſtet. 
und der griechiſche in Konſtantinopel bleibe, ſo dem Fabrikinſpektor Pöllgth in München ge⸗ d K Ns 10 0 Bi „Die meiſten von den verehrten Damen“, 
könne man nicht ſagen, daß jetzt ein Krlegs⸗ ſchriebene Einleitung: zu den Jahresberichten delt eo vorlage angenommen. $ 62 bans 
zuftand vorhanden ſei. Darling fragt die Regie- der baieriſchen Fabrikinſpektoren, welche he 5 unn neahaltsanſpruch im Jolle Dienftvers 
zn ob eee Macht ſei, die, wie ſoe ben im Druck fertiggeſtellt ſind, ſchließt uit geen weten Aude aalen Unglücks. Auch 
er franzöſiſche Miniſter des Ae ern Hanotaux folgenden zuſamme nden Sätzen: „Der ge⸗ ; 
geſtern gejagt bebe, Sue deren er 2 le ſchäftlich ee ee anbanerung ‚neh geſtellt. Schließlich wurde Abjag 1 nach 
nfahrt in die Dardanellen vorgeſchlagen habe. Aufſchwung iſt der rbeiterbevölkerung, Alles ii er Reglerungsvorlage angenommen. Die Fort⸗ 
Curzon erwidert, daß dieſes nicht der Fall ſei. Allem, nur inſofern zu Statten gekommen als ſetzung der Berathung findet morgen ſtatt. 
Auf die Frage Darlings, welche Macht es ge⸗ die Arbeitsgelegenheit eine reichlichere wurde. - 
weſen ſei, erklärt Curzon, es ſei nicht ſeine Sache, Eine Lohnſteigerung hat derſelbe nicht bewirkt. Italien. 


um Unterhauſe für fremde Mächte zu autworten. Nach manchen Richtungen hin bleiben ſomit die Venedig, 23. Februar. tt 

. Auch in Italien iſt die Stimmung für often Werhiltnine der eder g Der Unterausſchuß für die Sagan 

Griechenland nicht mehr jo günſtig: „Optmione* rungsbedürftig und nur bei Betrachtung eines balb Europas begann die Verathung über die 

weiſt jetzt auch die Griechen ſcharf zurecht und Laugen Zeitraumes wird man bemerken, daß auch im Bereiche des Rothen Meeres zu treffenden 

erklärt es als völlig ausgeſchloſſen, daß Italien | bier die Lebenshaltung ſich gebeſſert hat. Der Vorkehrungen gegen die Peſt. Ver Unteraus⸗ 
Arbeitsvertrag erhält eine für den Arbeitnehmer ſchuß für die Maßnahmen in E 


ihnen zu Gefallen die ſchwere Verantwortung. uropa hat die find laube daher in Ihrer Aller Sinn zu 
einer Trennung von den übrigen Mächten auf allmälig günſtigere Regelung, während gleichzeitig) Konvention von Dresden geprüft und macht Ab⸗ endete 5 l f 


j 5 a 3 h ; en andeln, wenn ich dem Wunſche und der Hoff: 
ſich nehme. Curopa wolle durchaus jeden Krieg] die Vortheile der Arbeiterſchutz» und Verſiche⸗Tänderungsvorſchläge dazu zu dem Zwecke, daß je Ausdruck BA daß uns auch bieömal, 2 
vermeiden. Die kretiſche Frage ſei nicht mit er 5 r Einſchleppung Erfolg nicht fehlen möge, zum Heil und Segen 
einem Federſtrich zu löſen; die Juſel müſſe ein hin verlangen dieſe letzteren eine fortſchreitende der Peſt wirkſame Beſtimmungen enthalte. unſerer Privat-Armenpflege und damit Jeder und 
Uebergangsſtadium durchmachen. „Italie“ ſagt: Ausgeſtaltung. Auf geiſtigem Gebiete verräth 5 Jede von Ihnen das ſchöne und befriedigende 
Leider hat Griechenland gerade in dem Augen⸗ die Arbeiterbevölkerung allenthalben Empfänglich⸗ England. Gefühl in den Sommer mit ſich nehmen kann, 
blicke die Beſinnung verloren, in dem es Geduld keit und Theilnahme. Die geſellſchaftliche Be⸗ London, 23. Februar. Der heutigen noch am Schluß des Winters einem guten und 
und Beſonnenheit brauchte. Zu unſerer größten rührung der Arbeiterklaſſe mit anderen Ständen Sitzung des parlamentariſchen Unterſuchungs⸗ edlen Werk ſeine Kraft und Zeit gewidmet zu 
Betrübniß wird jenes ſinnloſe Vorgehen die Eins! ift vielſeitiger und lebhafter geworden, was dazu Ausſchuſſes betreffend Jameſon's Einfall in haben. Der leidende Gefundheitszuftand unſerer 
verleibung Kretas auf lange hinaus unmöglich beiträgt, erſterer die Errungenſchaften der Kultur Transvaal wohnten der Prinz von Wales, Dr. verehrten Frau Protektorin ſchloß es, wie ich 
machen; und ſie wäre ſo leicht geweſen!“ und Bildung in immer höherem Maße zu ver⸗Jameſon und Dr. Harris bei. Der Prinz von bereits in der konſtituirenden Verſammlung am 
Aus Athen liegen vom geſtrigen Tage fol⸗ mitteln. Dadurch befeſtigt ſich wiederum die ſo⸗ Wales reichte beim Eintritt Rhodes die Hand.] letzten Freitag andeutete, von vornherein aus, 
gende Meldungen vor: Nach einer Depeſche aus ziale Stellung der Arbeiterſchaft und es findet Das Verhör Rhodes wurde durch Campbell⸗ auf eine perſönliche Betheiligung ihrer Excellenz 
Cerigo halten englische Schiffe dieſe Junſel eng dieſe in den Arbeiterorganiſationen mehr und Bannermann, Ellis und Burton fortgeſetzt. bei unſeren Arrangements rechnen zu können. 
umſchloſſen. Auch haben en liſche Schiffe vor mehr die geeigneten Vertreter und Vorkämpfer Rhodes verwies auf die Analogie zwiſchen dem] Sie hat daher auch aus dieſem Grunde, vor⸗ 
Platania, woſelbſt ſich das auptquartier des ihrer Intereſſen. Im Ganzen iſt ein allmäliger Einfall Jameſous und der Invaſion auf Kreta. nehmlich aber, weil ſie gezwungen iſt, gerade zu 
Oberſten Vaſſos beſindet, demonſtrirt. Ferner Fortſchritt unverkennbar, was um ſo ſympathi⸗ „Der Unterſchied beſteht darin“, äußerte Rhodes jener Zeit, für welche vom Zentral verband der 
wird berichtet, daß Kaſteli in Braud ſtehe. — ſcher berührt, als er zum Theil der Arbeiterklaſſe lebhaft, „daß das Volk von Johannesburg Ihre Bazar beſonderer Umſtände halber für dieſes 
Die Aukunft italieniſcher Studenten, welche als ſelbſt zuzuſchreiben iſt. Möge dieſe Entwicklung Laudsleute waren, während es die Kreter nicht Jahr allein noch in Ausſicht genommen werden 
Freiwillige nach Kreta gehen, gab zu einer Kund⸗ weder durch Verfolgung eines vom Wege maßvoller ſind. Sie haben volle Sympathie für dle Kreter, konnte, ein Bad aufzuſuchen, ſchon im Intereſſe 
gebung Anlaß; eine zahlreiche Menſchenmenge ſo zialer Reform abweichenden Zieles, noch durch eine aber keine Sympathie für Ihre Landsleute.“ einheitlicher Förderung des Unternehmens den 
durchzog die A Rufen Wunſch ausgeſprochen, daß auch die obere Lei⸗ 


Straßen unter den Rufen: Art des Vorgegens gefährdet werden. welche die Labouchere unterbrach Rhodes mit der Bemer⸗ die oh 
lebe Griechenland!“ „Es lebe Italien!“ „s I 8 tung der ganzen Sache nicht in ihre Hand ge⸗ 
d RL legt werden möchte. Deshalb hat eine vom 


unentbehrliche Mitwirkung anderer Volksklaſſen, vor kung: „Giebt es auf Kreta auch Goldminen?“ 

lebe Kreta!“ Allem d be mitbetheülalenülrbeitgeber ausſchließt. und wurde deshalb zur Ordnung gerufen. Auf 
. ͤ nn u ne en N N 
als auch auf die Höhe der Unterhaltungskoſten 


rr CCT 
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von großem Einfluß find. Die Hochbauten follen 


er die einzelnen Punkte dieſer Begründung zu der Zentralverband faſt ausſchließlich Berliner Allerlei Wiſſenswerthes 
mit mafliven Hauptgeſimſen und darauf auf⸗ 


widerlegen ſucht. Zunächſt wird die Behauptung] Angelegenheiten bearbeitet, beizumeſſen iſt, er⸗ 
zurückgewieſen, daß der Zentralverband gegen die gebt fich 11 am beſten, wenn man einen Blick Ein die Klebepflicht betreffeudes Streit: \ 
Vom d em 5 Een Hg: eine feindfefige Haltung au auf das wirft, was ſeitens des Zentralverbandes e 1 augen ese n it He Be ee üer Gaal 
en Lag gelegt, dagegen ſei von rheiniſcher in j Zei Wahrung der i inen kürzlich ergangenen Beſcheid des Oberpräſi⸗ Kaſtenrinnen -ift jeweils ein gen 
Zentralverband. g geleg gegen ſei von rheiniſcher | in jüngſter Zeit zur Wahrung gemeinſamen Ser 15 5 Nr Ban: worde. Der Regie, und ein angemeffener ue Gnitt zu geben. Das 
Gefäll ſollte 0,8 bis 1 em für jeden Längsmeter 


Der Zent er Seite jeit dem Görlitzer Verbandstage in geradezu deutſchen Intereſſen des ſtädtiſchen Grundbeſitzes 8 N 

und Sg Geend der ſtädtiſchen Haus⸗ ſyſtematiſcher Weiſe grundlos gegen den Zentral⸗ auf den Gebieten der Geſetzgebung und Verwal⸗ rungs⸗Sekretär H. dort ſchloß mit dem Schuhmacher | j Län 

den letzten Wochen . Deutſchlands hat in verband, ſeine Leitung und ſeine Geſchäftsfüh⸗ tung geſchehen iſt. In der Zeit ſeit dem Gör⸗ K. ein Abkommen wegen der Reinigung ſeines betragen, während die Breite und die Tiefe von 

Schritte gethan, um die m aifaffender rk rung gewühlt und Nr worden. Ebenſo litzer Verbandstage 10 9 0 zu dieſem Zwecke Hauſes; 1135 OD 185 heften beihäf- bit * Dee ‚an, entwälleraben er 
5 f en des ſtädti⸗ wird die Behauptung zur ewieſen, daß in e ingaden und Petitionen gerichtet: 1. an tigt war, meiſt von deſſen Ehe rau beſorgt, was hängig iſt. ude N 

ee — 2 ber Bes Nauf Lat 1 5 bei Gelegenheit einer Kontrolle feſtgeſtellt wurde, eine Breite von 14—20 em bei einer geringſten 


den v 3 * 0 5 h 3 EL 

Richt ahr erſchiedenſten der Steuerfrage der Verband auf Seiten der das Reichsjuſtizamt, betreffend die Abänderung ; Hering 
* Peiitunn gabat er u. A. Gegner geſlagben habe, alles das, was unter der der ae wür Beſtimmungen über die Koſten die ein Beamter der Alters⸗ und Invaliditäts⸗ Tiefe von 7 em an der Vorderſeite. Für größere 
auf die Entwürfe eines Geſegec tet, die ſich Amtsführung des gegenwärtigen Direktors in 


Zwangsverſteigerung u zes, betr. die dieſer Frage geſchehen ſel, bewege ſich vollſtändig 


überbringen. 


Arbeiterbewegung. 

London, 23. Februar. Nach einer Drahtung 
aus Sunderland ſteht der Eiſenbahngüterverkehr 
in Sunderland in Folge des Ausſtandes faſt 
gänzlich til. Falls die Direktoren der Nordoſt⸗ 
bahn in der heute ſtattfindenden Verſammlung 
die Bedingungen der Arbeiter nicht annehmen, 
werden die bei dem Perſoneuverkehr beſchäftigten 
Gepäckträger morgen die Arbeit einſtellen. Die 
Lokomotivführer des Nordbezirks haben ſich bereit 
erklärt, ſich dem Ausſtand anzuſchließen. 


Im Hinblick auf die mehrfach von Amerika 
dus angeregte Zerſtörung von treiben⸗ 
den Wracks im nördlichen Atlanti⸗ 
ſchen Ozean wurde folgender Antrag an⸗ 
genommen: Der Deutſche Nautiſche Verein hält 
es für ausgeſchloſſen, daß eine gründliche Säube⸗ 
rung des Nordatlantiſchen Ozeans von treiben 
den Wracks auf dem Wege gemein chaftlichen 
Juſammenwirkens aller au der Schifffahrt be⸗ 
teiligten Nationen zu erreichen ſei. Auch die 

usſetzung von Prämien an die Führer von 
Handelsſchiffen für Zerſtörung von Wracks hält 
der Verein nicht für zweckdienlich. Er befür⸗ 
wortet dagegen 1. daß eine Zentralſtelle ge⸗ 
ſchaffen werde zum Sammeln und Sichten der 
Meldungen der Schiffsführer über treibende 
Wracks, 2. daß die ſo geſammelten Meldungen 
in Form von Wrackliſten veröffentlicht und den 
Führern abgehender Schiffe möglichſt koſtenfrei 
rz, merken. 
etreffs der ert eilun . = 
denerſatzes 571 ein 9 f 
ftößen im Falle beiderſeitigen erſchuldens 
elangt folgender Antrag zur Annahme: „Der 
Deutſche Nautiſche Verein hält für den Fall, 
daß beide Schiffe an dem Zuſammenſtoße ſchul⸗ 
dig ſind, eine verhältnißgemäße Theilung des 
beiderſeitigen Schadens den Grundſätzen des 
Bürgerlichen Geſetzbuches entſprechend für die 
allein richtige Regelung und bittet die Reichs⸗ 
regierung bezw. den Reichstag, die einſchlägigen 
Beſtimmungen des Handelsgeſetzbuches dement⸗ 
rechend zu ändern.“ 1 
1 Wegen Prüfung der Schiffer und 
Seeſteuerleute in den Geſetzen der 
Wirbelſtürme wurde beſchloſſen: „Der 
Deutſche Nautiſche Verein wolle darauf hin⸗ 
wirken, daß in den Schifferklaſſen deutſcher 


Mathe⸗ 


Stettiner Nachrichten. 


* Stetttn, 24. Februar. Das vor wenigen 
Tagen gewählte Komitee zur Veranſtaltung eines 
Bazars zum Beſten des Zentralverbandes der 
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Thätigkeit nicht geſchehen kann. Andererfeits 
dürften ſich manche der anweſenden Damen gern 
der früheren Zeiten erinnern, wo ſie in gemein⸗ 
ſamem Wirken und Schaffen für unfere in Noth 
und Elend lebenden Mitbürger thätig geweſen 


er Praxi ; } 
engſtem Zusammenhange xis der Schifffahrt in 


ſchaft: „Der Deutſche Nautiſche Verein wolle 


hält, in einigen Fächern der Nautik und See⸗ 
maunſchaft geprüft werde.“ 


Wegen der Vorſchriften betr. das Befah⸗ 
ren von engen Gewäſſern ſoll unter⸗ 
ſucht werden, ob die Verhältniſſe der deutſchen 


— un 
Mittheilungen aus dem 
Grundbeſitz. 


@ 
su 


i Prozeſſen über Grundftüdskäufe ꝛc., 2, an Verſicherung vornahm. Der Hausbeſitzer H. Gebäude find die Maße auf 20 —25 em und 
5 wangsy eee die ſtrafrechtliche Ver⸗ he daraufhin angehalten, für die Frau K. 10 em zu erhöhen. Für Holzzementdächer können 
und auf den Entwurf der Grundpperwaltung, auf dem Boden‘ der Beſchlüſſe des Potsdamer folgung des Bauſchwindels, 3. an das preußiſche zu kleben. Die Klebepflicht für den Ehemann K. die Maße eingeſchränkt werden. Inu Allgemeinen 
beziehen. Ferner iſt er bei dem Reichdorduung Verbandstages. Ferner ſei behauptet worden, daß Juſtizminiſterium, das preußiſche Miniftertum kam hierbei nicht in Betracht. Auf erhobene darf angenommen werden, daß für jeden 7 5 
treffs der Beſtimmungen der die 15 tiene bee ſich die Arbeiten des Zentralverbandes bezw. des Innern und an die Regierungen der Bundes- Beſchwerde beſtätigte das Schiedsgericht diefe meter der Grundfläche eines zu entwäſſernden 
ſicherungs⸗Geſetze abändernden Entwürfe leer, deſſen Generalſekrekärs fuſt ausſchließlich auff ſtaaten, betreffend berwaltungs rechtliche Maß⸗ Anordnung des Berliner Magiſtrats, da die] Daches ein mittlerer Querſchnitt der zu bree 
ie Hälfte des Reſervefonds der Berufsgenoſtach Berliner lokale Angelegenheiten bezögen, für nahmen gegen den Bauſchwindel, 4. an das] Ehefrau K. bezeugt habe, daß H. mit der Ver⸗ Rinne von 0,8 bis 1 em erforderlich iſt. ** 
ſchäften in Grundſtücken (Arbeiterwopnung en deren Beſorgung Geldimittel beizutragen die deut- Reichsamt des Innern, betreffend den 8⸗Uhr⸗ richtung der Reinigungsarbeiten durch ſie einver⸗ die Abfallrohre, welche in Taten 
| bas det werden kann, vorſtellg geworden; auch Bezauptreine, keine Veranlaſſung hätten. Dieſe Schluß der Lidengeſchäfte, 65, an das Reichs- ſtanden geweſen ſei. O. legte biergegen Rekurs bis höchſtens 25 m bei a e geringerer 
er dem Reichsj tizamte und dem preußiſchen ehauptung ſteht mit den Thatſachen in ſchroffem juſtizamt und an den preußiſchen Juſtizminiſter, beim Oberpräſidenten ein und bemängelte die langt werden, reicht im Allgemeinen 2 
Juſtisminiſter uf 3 de Denkſchrift in Wider ſpruch. Der Verbandsdirektor konſtatirt betreffend die Erweiterung der Znſtändigkeit der Form des Zeugniſſes der Frau K., deren eidlicheQuerſchnitt, d. h. ein D des Kurs 
Sachen der E ame ändigkeit d ur Grund mehrjähriger Erfahrungen, daß die Amtsgerichte, 6. an das Reichsamt des Junern.] Vernehmung er verlangte und deren Angabe er bis 15 em aus. Die Geſta 8 
Amtsgerichte j; ene der Zuſtändig . er zur Vertretung der wirthſchaftlichen und ſonſtigen betreffend die Aufhebung des Verbots der Mit⸗ als unwahr bezeichnete. Der Oberpräſident hielt ſchnitts der Rinne muß e von 45 Grad 
frage endlich nahm er Zur preußiſchen teuer⸗ Jutereſſen des deutſchen Städte⸗Grundbeſitzes er⸗verſicherung von Mietheausfällen in Folge von den Rekurs nicht für begründet, da eine zeugen⸗ bei Dächern bis zu Rin über die verlängerte 
Stellung, daß er mer, Jeutralverband dadur! forderlſche Thätigkeit eine ſo erhebliche und ſtetig Elementarſchäden in dem zu ſchaffenden Reichs⸗ eidliche Vernehmung für dieſes Verfahren nicht die Vorderkante der hebt Bei techt ſtellen 
in einer Petition 13 Wünſche der Hausbeſitzer wach ſende iſt, daß ſie nahezu die volle Arbeits⸗ verſicherungsrechte, 7. an den Reichstag, be⸗ vorgeſchrieben ſei, und wies den Rekurs zurück. Dachfläche ſich Ba meiſt nicht erleichen, jeden» 
Bachem, betr. die udn Anträgen Weyerbuſch⸗ kraft eines in wirthſchaftlichen Fragen vorgebil⸗ treffend den Entwurf eines Geſetzes, betreffend Nochmals wurde H. vorſtellig, indem er verlangte, Dächern läßt ſich 19 7 Die" uber Marke ber 
des N. f G., zum Alerung der 88 54 und 55 deten und geſchulten Beamten erfordert. Nach dle Jwangsverſteigerung und Zwangsverwaltung, die K. folle ihre Ausſage in ſeiner Gegenwart falls aber > als die hinter, damit bei 
preußiſchen Vereine beugt brachte und die dem Inkrafttreten des Bürgerlichen Geſetzbuches 8. an den Reichstag, betreffend den Entwurf wiederholen. Der Oberpräſident entſchied, daß Rinne tiefer lehne betten Regecgüſsen 150 
petitiouirend vorzugehen here Morberte, gleichfalls und nach dem Ueber ange vieler Zweige der einer Grundbuchordnung, 9. an den Reichstag, durch den erſten Rekurs⸗Beſcheid die Sache end⸗ ae ec not auen überläuft. Den Fehler 
ten Nu 3 n mit ihren a eee Bu das Reich wird. dieſe betreffend die Anlegung e aus dem süttig ra 15 r 38 f ae abe ure ante line“ böte ft 
„ Vekanntli i Fi ätigkeit vorausſichtlich eine weit ſtärkere]? Berufsgenoſſenſchaften ꝛc. in zugelaſſen werden nen. N 592 en. . c : 
don weſfte 2 We ooigialseraud 15 ſein, jo fait, dug d et Ae e 0 . I preußiſche genere läng 14 den ar e bie Hintere, ſieht man nicht ſelten e 
Anal weralverhand beſchloſſen en. Antritt aus bände, namentlich die eine zu einem gen Abgeordnetenhaus, betreffend die Anträge Wehr Allgemein nie) Einen, Befondere 
J % %% Werbanben apa Dar a onenrnickenheug © are S gehen ee % NT e 
u er lata verbandes, Herr -der, Direktor verſchwindend mit ihr überhaupt nicht in Ver⸗ 


dieſe itionen eil ckmäßige und haltbare 

Iſt unter dieſen Petitionen auch nur eine Sorgfalt muß auf zwe 

gleich geſtellt werden kann. Welcher Werth aber Bar die ſich auf eine lokale Berliner An⸗ Here in e dee ut 12710 

jenen Behauptungen von rheiniſcher Seite, daß gelegenheit bezieht? da ſoſche fo acute 
; vu ua 


lsuder 1195, ruhig. Müben-Robr 


Zentralverband gewählte Kommiſſion bis jetzt umhin gekonnt, den Anweſenden vorzuſchlagen, 
uckei loko 9, matt. Centrifugal⸗ 


die Leitung der Angelegenheit, oder, wenn ich von der Bildung eines engeren Komitees ab⸗ 


2 fo 11 ha 7 gg due 2 N Für de Fal k — FIT ER 
örderung derſelben beſorgt. Nunmehr aber ſind darauf zu be ränken: 1. Für die Fälle, ur Ban 3 
ie, verehrte Damen und Herren, bezw. alle unthunlich iſt, mit einem größeren Kr wochen, bies ige 5 8 


diejenigen Herrſchaften, die neulich in das] Perſonen zu verhandeln, einzelne 
Komitee gewählt worden ſind, an die Stelle der 
Kommiſſion getreten und haben daher einzig und Verkauf in den Buden und am 
allein das Recht, zu beſtimmen, was gemacht heute und ſpäter durch die ſich meldenden Pölitzerſtraße 93 angebrachten Briefkaſtens zer» 
werden foll und wie es gemacht werden ſoll. Damen die Wünſche in Bezug auf die Be⸗ trümmert. 
Für heute bitte ich mir noch zu geftatten, die theiligung entgegen genommen werden. Auch * Geſtern Nachmittag gegen 5 Uhr entſtand 
Verhandlungen leiten zu dürfen. Zur Erzielung hier wurde den Vorſchlägen beigetreten. Es im Hauſe des Eigenthümers Groth zu Bollin⸗ 
beſtimmter Ergebniſſe unſerer heutigen Verhand⸗ wurden gewählt: J. In die Kommiſſion für ken ein kleiner Brand, der von Hausbewohnern 
lungen erlaube ich mir, unter Zugrundelegung Aufführungen im Stadttheater: Frau Direktor im Entſtehen gelöſcht wurde. 
einer von der bisherigen Geſchäftskommiſſion Lecius, Frau Oberſtlieutenant v. Twar⸗ 
mit Hülfe mehrerer altbewährter Kräfte aufge⸗dowski, Frau Oberſtlieutenant Neumann, 
ſtellten Tagesordnung Sie um Ihre Anſicht und Frau Theaterdirektor Schirmer, Frau 
Beſtimmung zu bitten. Wünſche und Vorſchläge, Schröder⸗Chaloupka und Frau Direktor 
die dabei nicht in den Bereich der Erörterungen Kabiſch, ſowie die Herren Regierungsrath A. Greifenberg, 0 
gezogen ſind, haben Sie wohl die Güte, nach v. Strang, Hauptmann v. Bu ſe, Direktor Offizierkorps für die hieſige Unteroffizier⸗Vor⸗ 
Erſchöpfung der ſogenannten Tagesordnung zur Goldberg, Regierungsrath Hoepner, Hof⸗ ſchule iſt nun ernannt und beſteht aus folgenden 
Sprache zu bringen.“ maler Dittmer und Dr. Collas. In Offizieren: Kommandeur: Hauptmann von Ditt⸗ 
Zu Punkt 1 der Tagesordnung, Zuſammen⸗ die Kommiſſion für Schauſtellungen im Konzert⸗ furth, Kompagnieführer: Hauptmann Vogt und 
ſetzung des Komitees, führte der Redner aus, hauſe: Frau Generallieutenant v. Janſon, Hauptmann Freiherr von Hunolſtein, Premier⸗ 
daß bei der Lage der diesjährigen Verhältniſſe[ Frau Bankdirektor Bielefeld, ſowie die Lieutenant Spalding vom Infanterie⸗Regiment 
der auf ſich allein angewieſene, nur aus Herren] Herren Theaterdirektor Reſe mau n, Direktor Nr. 84, Sekonde⸗Lieutenants Fürſen vom Infan⸗ 
beſtehende Zentralverbands⸗Vorſtand es für das Dr. Schuchard, Profeſſor Schweppe und terie⸗Regiment Nr. 84, Leonhardi vom Infanteries 
Angezeigteſte halten zu müſſen glaubte, wenn Hofmaler Dittmer. III. In die Kommiſſion Regiment Nr. 77, Gaedecke vom Jufanterie⸗ 
von vornherein ein größeres Komitee von allen für das Kaſſenweſen: die Herren Kaufmann Regiment Nr. 140, von Preſſenthin vom 
ihm bekannten Freunden der Privatwohlthätigkeit Köhlau, Konſul Manaſſe und Kaufmann Jnfanterie⸗Regimen 
Stettins gewählt würde. Er hätte ſich daher bei Pisſch r, ſowſe eine Anzahl von Damen, die Jufanterie⸗Reziment Nr. 64. Das Unteroffizier» 
allen in der Stadt beſtehenden Damen⸗ erſucht werden ſollen, noch weitere Damen zu ge⸗ korps iſt ebenfalls ernannt und ſind die Leute 
Vereinen, gleichviel, ob dieſelben dem Zentral- winnen, welche für je eine Stunde die Kaſſen au vom 1. März ab nach hie 
Armenverbande angegliedert ſeien oder nicht, und den Eingängen übernehmen. IV. In die Kom⸗ Sohn des Landtagsabgeordneten v. Elbe⸗Karnitz 
von feinen 10 Bezirksvereinen die Namen auf- miſſion für Einrichtung und Ausschmückung: die brachte vor Jahren 2 Negerknaben aus Kame⸗ 
geben laſſen und die ihm genannten Herrſchaften Herren Direktor Jahn, Joh. Riemſchnei⸗ run mit, die hier erzogen wurden; nachdem nun 
zu der neulichen konſtitulrenden Versammlung der und Hofmaler Dittmer. F. In die der eine konfirmirt, iſt derſelbe in der hieſigen 
eingeladen. Ob nun dabei Einer oder der An⸗ Lotterie⸗Kommiſſion: die Herren Konſul Ma» Maſchinenfabrik von Seeler u. Co. als Lehrling 
dere vergeſſen ſei, wiſſe der Zentralverband nicht, naſſe, Pfarrer Müller und Direktor Kro⸗ a 
kiſius. VI. In die Bureau⸗Kommiſſion: die 
Aufſtellung der Liſten der für das Komitee Mitglieder der bisherigen Kommiſſion des Zen⸗⸗ 
ihm bezeichneten Herrſchaften geſchehen fei. tralverbandes. 
edner bat, nicht daran zu zweifeln,, Nach einer kurzen Pauſe, während welcher 
daß der Verband auch nur eine Dame oder einen ſämtliche auweſenden Damen ihre Wünſche be⸗ 
Herrn abſichtlich übergangen oder weggelaſſen; züglich Verwendung an den Buden oder am 
Jeder, der ihm beiſtehen wolle, ſei von Herzen Buffet den mit Formularen verſehenen Herren 
willkommen. Der Zentralverband hätte nur den kundgaben, wandte ſich der Herr Vorſitzende noch⸗ 
einen Wunſch, daß ſich alle von Noth und Elend mals mit kurzen Worten an die Verſammelten: 
verſchonten Schichten der Bevölkerung an feinem | „Geftatten Sie mir, meine verehrten Damen und 
Werke betheiligen möchten. Sollten Fehler be⸗ Herren, die herzliche Bitte an Sie zu richten, 


6, 
London, 23. Februar. Spaniſches Blei 
11 Lſtr. 15 Sh. — d. 5 

Slasgow, 23. Februar, Nachm. Roh⸗ 
eiſen. (Schluß.) Mixed numbers warrants 
46 Sh. ½ d. Warrants middlesborough III. 
39 Sh. 11 d. 

L vol, 23. Februar. Getreide⸗ 
markt. eizen 1 d. höher, Mais und Mehl 
ruhig, aber ftetig. — Wetter: Schön. 

125 Hull, . Ana 
1 izen ziem egehrt, feſter. — 2 
Aus den Provinzen. Mie. N er 

24. Februar. Das Petersburg, 23. Februar. Weizen loko 
9,25, Roggen loko 5,25, Hafer loko 3,40, Lein⸗ 
ſaat loko 9,50, Hanf loko —,—, Talg loko 47,00, 
do. per Auguſt —,.—. 

Newyork, 23. Februar. Viſible Supply 
Weizen 45 215000 Buſhels, Mais 26 413 000 | 


— —ñ—u—ä— — uè 


Buſhels. 

Newyork, 23. Februar. Weizen⸗Verſchif⸗ 
fungen der letzten Woche von den atlantiſchen 
Häfen der Vereinigten Staaten nach Groß⸗ 
britannien 75 000, do. nach Frankreich —, | 


do. nach anderen Häfen des Kontinents 14000, 
do. von Californien und Oregon nach Groß⸗ 
britannien —, do. nach anderen Häfen des 
Kontinents —.— Qtrs. 

Newyork, 23. Februar. (Anfangskourſe.) 
991 per Mal 82,12. Mais ver Mai 


Newyork, 23. Februar, Abends 6 Uhr. 
23 20. 


Baumwolle in Newyork. 712 7,12 
do. in Neworleans 6 /ö 6 61/1 
Petroleum Rohes (in Caſes) 7,00 | 7,00 
Standard white in Newyork 6,30 | 6,30 
do. in Philadelphia. | 6,25 | 6,25 
Pipe line Certificates 91,00 | 91,50 
Schmalz Weſtern fteam... 4,17¼ 4,17 
do. Rohe und Brothers. 4,40 | 4,40 
Zucker Fair refining Mosco⸗ 


| 
N „„ 


Kunſt und Wiſſenſchaft . 
Münſter i. Weſtf., 23. Februar. Der 
Rezitator Mücke ſendet dem „V. T.“ folgende 


Nachricht: Soeben wird mir von der Polizei die 
Vorleſung von „Fritzchen“ aus Sudermann 


Paris, 23. Februar, Nachm. (Schluß⸗ 


Weizen k tetig. 
Kourſe.) Träge. g e 


Rother Winter⸗ lolo. . . . . | 89,50 | 90,50 


gangen fein oder künftig Verſehen noch vorkom⸗[mit allen Kräften für die Förderung unſeres 5 22. per Februar . . . | 82,50 | 84,00 
men, jo bitte er (Redner) von vornherein um Ge⸗ Unternehmens gütigſt einzutreten und etwaige — Wichtig für den Hypothekenberkehr iſt 25 1 192.40 der Mürz 82,75 | 84,37 
neralpardon und um gütige Nachſicht. Zur Aus⸗ Gegner deſſelben — denn wo gäbe es ſolche das nachfolgende, in dem neueſten Bande der Portage o 28 De ee 81.00 82.50 
gleichung von Unterla kg Ai habe der Ver⸗ nicht — für uns zu gewinnen ſuchen, ſo wird, Entſcheidungen mitgetheilte Urtheil des Reichs | Po hehe. Tabatsodilg. 48300 . der Juli „ 78,87 | 80,25 
band der konſtituirenden Verſammlung auch die ſo Gott will, der guten Sache der Erfolg nicht gerichts: Der Eigenthümer A. hatte auf ſein 4. err N — faaffee Rio Nr. 7 loko 9,62 | 9,62 
Einräumung des Kooptationsrechts in Vorſchlag fehlen und Sie werden dann went ſtens zum Grundstück eine zu vier vom Hundert verzinsliche 1e Ruſſen de 1889 —— M 9,15 | 9,20 
gebracht und bat Redner, noch alle diejenigen Theil dafür entſchädigt werden, was Sie in auf- Hypothek ſowie die Verpflichtung eintragen 4% Ruſſen do 1894 66.20 er Mai. „ 9,20 9,25 
Herrſchaften zu nennen, die man in das Komitee opfernder Nächstenliebe gethan haben.“ Alsdann 4 5 „Sofern der Schuldner mit der Bing | 31% Auſſ. Anl.. g 99,65 Mehl (Spriag⸗Wheat clears) 3,60 | 3,60 
zen wiſſen wolle; je größer die Zahl der] wurde die Sitzung geſchloſſen. zahlung über zwei Wochen im Rückſtande bleibt, % Ruſſen (neue: ; 90,90 [Mais ruhig, 
amen, die ſich betheiligen, je weniger Anſtren⸗ — In Sachen der Ueberwachung des ſiſt die verfallene Zinspoſt uach dem fünfprozen⸗ En . 22 * en 55 art 29,25 29,37 
gungen dürfte den einzelnen Damen zugemuthetReligions unterrichte b tigen Zinsfuß zu bezahlen.“ Nach einiger dei 8 Feng alte.... 181845 ber Mei een. 30,00 | 30,2 
werden müſſen. Sodann teilte Redner mit, baß|minifter eine Verfügung erlaſſen, klagte A. gegen den Darlehusgeber auf Ein⸗ Türkische Loose 400 910 . der ttt 31,12 3150 
aus zwingenden Gründen etwa 25 Damen, dar⸗ laß eines beſonderen Falles den gei willigung in die Löſchung jenes Vermerts unter zee türk, Br.;Obligationen.....| 421,00 41800 Kupfer. 12,00 12,00 
unter Frau Negierungspräfident von Sommer ſchulinſpektoren es zur der Aufftellung, vorliegend wären für den Fall Tabes! Otto. 800.00 | 300,00 nu.... „ . 13,50 13,8 
eld, Frau v. Köller, Frau Geheimrath Theune,] Beunruhigung zur Pflicht wacht, an den ihnen 4% ungar. Gold rente —— — etreidefracht nach Liverpool. 2,50 2, 
au Medizinalrath Dr. Schultze, leider genöthigt | unterftellten Schulen ſich bei der Beaufſichtigung fei. Meridional-Altien ..........+- 623,00 | 618,00 Chicago, 23. Februar. 
eweſen feien, die auf fie gefallene Wahl als des ſchulplanmäßigen Neligionsunterrichts auf * aatsbabn 732,00 729,00 0 
itglieder des Komitees abzulehnen. An ihrer den Unterricht in der eigenen Konfeſſton zu be⸗ ſchloſſen ſich biejer Auffaſſung an und erkannten . de Franc —— —— [Weizen kaum ſtetig, per Februar 74,00 | 75,12 
Stelle wurde ſofort eine gleiche Anzahl anderer ſchrünten. Die Beaufſcht äh FEE 816.00 | 813.00 C 75,37 | 76,50 
Damen gewählt. a unterrichts der anderen nene. 518,00 515,00 [Mais ruhig, per Februar . . 23,00 22,75 
Zu Punkt 2 der Tagesordnung erklärt ſich den zuſtändigen Kreisſchulinſpettor oder bei kon- abwies. Eine Abrede, daß im Falle nicht vet |Oredit Lyonmain ............. 768,00 | 765.00 ork per Februae | 185 | 7,85 
das Komitee mit der vorgeſchlagenen Veran- feſſionellen Bedenken durch den Departements⸗ zeitiger Zinszahlung von der fälligen Zinsrate bebefre. ... . . 707,00 | 728,00 peck ſhort clear...» 4.12½ 4,12½ 
ſtaltung eines Bazars in den oberen Räumen ſchulrath auszuüben. 5 ER er 
= Rn re im la eines 100 — 3 der Kultusminiſt N ee — N n 
eaterſtückes reſp. anderer theatraliſcher, muſi⸗ fachen Beſchwerden erſehen ha insfuß an ſich für den Fall der verzögerten Sorten „ 
kaliſcher oder mimiſcher rſtellungen im] ſeltenen Fällen Lehramtsbewerber innen, Zinszahlung um eins v. n ri 12.00 Waſſer ſtand. 
Stadttheater einverſtanden. Redner führt aus, welche ihre Vorbildung im Auslande empfangen] derſelben Wirkung und ohne 90, auf deutſche Pläte 3 M. 122.87 122.37 „Stettin, 24. Februar. Im Revier 5,29 
der Zentralverband habe lange hin und her] haben, unter Uebergehung der in inländiſchen] Geſetz zu verſtoßen, hätten die Parteien verab- r 18580 576 Meter = 16° 10”. 
geſchwankt, was er dem Komitee in Vorſchlag] Bildungsanſtalten vorgebildeten Bewerberinnen reden können, daß die Zinſen fünf v. H., bei] do. auf London . 05,161, 25,17 
een 9 1 N 5 5 9 1 5 = preußijhen rear angeftellt worden find, brotmptet Sahtung berjelben jedoch uur vier v. O. Ghenne auf, lde 100“ 2819 rere eee eee eee 
erzeugt, daß durch n eine ſo „hat er nunmehr in einem an etragen ſollten. 5 o. auf Madrid kurz 391 392,00 0 75 
5 zu * 5 eh als 125 555 ee und Regierungen ge 4 —— —ů— — a kurz ee | wa Telegraphiſche Depeſchen. 
eiden vorgeſchlagenen Veranſtaltungen. u dem] beſtimmt, daß nur diejenigen Aſpirantinnen, — — ‚ag eee ee N rlin, 24. ruar. j Ztg.“ 
Ende habe ſich auch der Verband die ſämtlichen welche den Nachweis führen, daß ſie ihre Vor⸗ Vermiſchte Nachrichten Brivatdiskonnt 1. 1 PRBn Wwetldſſiger Bar 8 Pr 
oberen Räume des Konzerthauſes für die Zeit] bildung im Inlande empfangen haben, zu den 2 Deutihland an einem Ultimatum an Griechen⸗ 
vom 26. bis 30. April zur Verfügung ſtellen] Lehrerinnenprüfungen re 85 werden dürfen. ane 23. Februar. In der Nacht Köln, 23. Februar. In Welzen, Roggen land nicht betheiligen, weil es in Athen durch 
| laſſen bezw. für dieſe Zeit angemiethet und] Für die Dauer der Jahre 1897 und 1898 hat] vom onntag zum Montag wurde das Arbeiter und Hafer kein Handel. Nüböl loko 60,00, per ſeinen Vertreter bereits erklären ließ, in der kre⸗ 
dafür einſchließlich Beleuchtung, Reinigung under jedoch in Rückſicht auf die von einigen] Albert Sutz ' ſche Ehepaar, in der langen Mühlen⸗ Mai 58,70. — Wetter: Regneriſch. tenſiſchen Angelegenheit zunächſt von dem diplo⸗ 
. Hergabe des für das Buffet und den Saal] Prüfungsbehörden geübte abweichende t ſtraße wohnhaft, durch das Schreien ihres ſieben amburg, 23. Februar, Nachm. 3 Uhr. maliſchen Verkehr mit der griechiſchen Regierung 
5 erforderlichen Geſchirrs 400 Mark zugebilligt.] geſtattet, daß, wenn beſondere Verhältniſſe eine Monate alten Kindes geweckt. Hinzueilend fan⸗ BEN en (Schiußderiht.) Good average Abſtand zu nehmen. 
den die Eltern, daß das Kind an der rechten Santos per März 49,25, per Mai 49,75, — Abhlwardt ſprach geſtern Abend vor etwa 


a Die Kommiſſion habe ſich den Bazar derart ausnahmsweſſe Zulaſſung von im Auslande vor⸗ 

N arrangirt gedacht, daß wie früher, im kleinen] gebildeten Bewerberinnen wünſchenswerth er⸗ 

| Saale und den beiden anſtoßenden Räumen ſcheinen laſſeu, diesbezügliche Auträge von dem 

| etwa 20 bis 22 Jahrmarktsbuden aufgeftellt | entſprechenden Provinzial⸗Schulkollegium ſeiner 

4 werden ſollen, während im großen Saal nur] Eutſcheldung unterbreitet werden. Per Miniſter 

das Buffet, eine nationale Bierwirthſchaft und ſieht mit Recht nur bei den im Inlande ausge⸗ 

h noch eine oder die andere Bude für Getränkef bildeten Bewerberinnen die Gewähr dafür geboten, 

. untergebracht werden ſollen. Das Podium hatte] daß fie nicht blos die erforderlichen, in der 

N man gedacht zu belaſſen und darauf Abends Prüfung nachzuweiſenden Wiſſensſtoffe ſich ange⸗ ein 

von 6 bis 10 Uhr zur Unterhaltung der Be- eignet haben, ſondern daß fie auch lernend und (für Theatervorſtellungen u. |. w.) zugeſtim mt. 

ſucher ab und zu ſogenannte Spezial⸗Vor⸗lehrend mit den Gruudſätzen deutſcher Jugend⸗ Der Ertrag der Luſtbarkeits⸗ und Billetſteuer iſt 
R 97 ra wie Kouplets, Tänze, kleine Muſik⸗ erziehung vertraut geworden find und ein Ver⸗ auf 100 900 Mark veranſchlagt. 

aufführungen, Taſchenſpielerkünſte ꝛc. in Scene ſtändniß für die Aufgaben unſeres Schulweſens — Die Luft gilt im Allgemeinen als ſteuer⸗ 

zu ſetzen, wobei dann von Mitgliedern der jedes gewonnen haben. Auch bezüglich der Zulaſſung frei; dle Städt Köln hat wohl den erſten Ver⸗ 

0 maligen Künſtlergeſellſchaft bezw. von anderen von im Auslande vorgebildeten Bewerberinnen ſuch gemacht, die Luft zu beſteuern. Nach einem 

koſtümirten Damen Tellerſammlungen veron⸗ zur Sprachlehrerinnen⸗Prufung hat der Miniſter für Köln erloſſenen Ortsſtatut, betreffend die 

ſtaltet werden, wovon ſich die Kommiſſion eine] Bericht von Fall zu Fall angeordnet. Anlage von Erkern und Balkonen über den 

beſonders gute Einnahme verſpricht. Der Red.. —. Aulußlich eines Spezialfalles war in 

ner bittet, die Erhebung eines Eintrittögeldes| Frage gekommen, ob den Provinzial⸗Schulkollegien 


Hund drei Biſſe, von Ratten herrührend, die in 
dem betreffenden Haufe nicht zu den Seltenheiten 
gehören, hatte. Das Kind iſt in ärztliche Be⸗ 


handlung gegeben. 
22. Februar. In der letzten 


per September 50,75, per Dezember 51,00. 
Benz 23. Februar, Nachm. 3 Uhr. 
chlußbericht.) Rüben ⸗Rohzucker 
Magdeburg, 1. ma 8 ie — — * 
7 ei an Bor am er ruar per i ’ 

Sipung der Stadiverorbnetenberjammlung, wurde Ria 0,00, per April 19% 2%, ber Mat 3,10, Reader gezogen habe. (Tel deshalb . 


1000 Perſonen über das Thema „Der Anti⸗ 
dem Antrage des Magiſtrats auf 5 2 per Auguſt 9,32 /, pet ober 9,25. att. n Waffentragens verhaftet worden. | 


ſemitismus hüben und drüben“. Er erklärte 
ſeine au Abweſenheit dadurch, daß ſeine poli- 
tiſchen Gegner in Amerika einen Mordverſuch 


einer Luſtbarkeitsſteuer und einet Billetſteuer Bremen, 23. Februar. (Börſen » Schluß: twerpen, 24. Februar. Die Unter⸗ 
bericht.) Raffinirtes Petroleum. (Offtzielle ſagung der vlämiſchen Demonſtration in Brüſſel 
Notirung der Bremer etroleum ⸗Börſe.) 
Ruhig. Loko 5,80 B. Ruſſiſches Petroleum. gerufen. Das „Handelsblad“ ſpricht der 
Loo —.—. Schmalz fe. Wilcox 22 Brüſſeler Behörde das Recht ab, dem vlämiſchen 
Pf., Armour ſhield 22 Pf., Cudahy 23½ Pf., Volke Hinderniſſe in den Weg zu legen. „Wir 
Choice Grocery 23½ Bl White label 23¼ Pf., werden uns ſelbſt Gerechtigkeit zu verſchaffen 
Fairbanks — Pf. peck feſt. Short clait ſuchen“, meint das Blatt, „ober Flandern hört 
middl. loko 22 / Pf. auf, Flandern zu ſein.“ 8 
1 23. Februar. Bancazinn Paris, 24. Februar. Athener Nachrichten 


zufolge ſoll es ſeit drei Tagen der Kolonne auf 


von 50 Pf. für die Perſon zu genehmigen und die Wahrnehmung der Schulauſfſicht bei den Amsterdam, 23. Februat. Java- Kaffee Kreta an Waſſer und Munition mangeln. 
empfiehlt, daß ebenſo wie in früheren Jahren Provinzial⸗Taubſtummeuan ſtalten good ordinary 51,00. Paris, 24. Februar. Unter dem Titel: 
ber dem Verkauf an den Buden und am Buffet zuſtäude. Es wurde von der Seite, welche die Amsterdam, 23. Februar, Nachm. Ge „Sind wir kriegsbereit?“ bemängelt der 


Intranſigeant“ der Reihe nach alle Oberbe⸗ 
fehlshaber der franzöſiſchen Armee, welche ent« 
weder in phyſiſcher oder moraliſcher Hinſicht für 
das Kommando untauglich find. Die meiſten 


und beſchritt nach fruchtloſem Einſpruch den demarkt. Weizen auf Termine beh., 
Klageweg. Der Bezirksausſchuß wies die Klage 8 Bin 188,00, — oe * 
ab, das Oberverwaltungsgericht hingegen erklärte ſoko —, do. auf Termine behauptet, per 
den Oberbürgermeiſter von Köln nicht für berech⸗ März 103,00, per Mal 104,00, per Juli 104,00. 
tigt, die fraglichen Gebühren zu erheben. Die Rüdsl lolo ——, per Mal — K,, ber Deröft|framgöfiihen Generale, jeien Salon⸗Generale, 
Straßen feien für die Fortbewegung von Per- —.—. perfekte Gentlemen, Parade⸗Generale, welche 
ſonen und Sachen beſtimmt und ſollen Bntwwerpen, 28. Februar. Getreide jedoch im Kriegsfalle nur für die Lei⸗ 
auch dem Anbau dienen; die Straßen ſeien markt. ten flau. Roggen ruhig. tung der Ambulanzen fähig werden. Der 
aber nicht dazu da, damit man in den dar. Hafer rubig. Gerſte trage. Kriegsminiſter Billot habe nur das Ver⸗ 
über liegenden Luftraum „hineindaue. Gebühren Antwerpen, 23. Februar, Nam. 2 Uhr dienſt der Organisation der abſurden 4. Ba⸗ 
feien die Gegenleiſtung für Leiſtungen der Kom⸗ etroleummartt. (Schlu 
mune. Die Benutzung des Luftraums durch 


„ jede Dame ſich zwei weitere junge Damen Aufſicht den Oberpräſidenten vindiziren wollte, 

| wirbt, die im Koſtüm ihr behülflich ſind. der 8 114 der Probinzialorduung angezogen. 
Natürlich ſoll von einem Koſtümzwang keine Dieſer Paragraph bezieht ſich indeſſen nur auf 
Rede fein. Bezüglich des Buffets theilt Redner] die Aufſicht des Oberpräſidenten über die Vers 
noch mit, daß Herr Direktor Kuhlo ſich in zuvor⸗ waltung und die Angelegenheiten der Provinzial⸗ 
kommendſter Weiſe erboten habe, eine vollſtändig verbände in kommunaler Beziehung. „Da jedoch 
ausgeſtattete elektriſche Küche zur unentgeltlichen[die Wahrnehmung der Schulaufſicht keine kom⸗ 
Venugung aufzuſtellen. Ebenſo have Herr munale Aufficht iſt, jo haben die Miniſter des 
Direktor Goldberg die unentgeltliche Benutzung Kultus und des Innern eutihieben, dus bie 
des Stadttheaters für Ende April vom 21. ab Provinzial⸗ Schulkollegen befugt jind, die Reviſion 
freundlichſt angeboten. Redner bittet ſchließlich, der Provinzial⸗Taubſtummenanſtalten auszu⸗ 
die Veranſtaltung einer Lotterie für übrig ge⸗ | führen. 


— — 


. N weiß loko 18,00 bez. 
. bliebene Bazar⸗Gegenſtände zu 8 er — Der auch in Stettin vortheilhaft bekannte Hineinbauen liege aber nicht in dem vorherbe⸗ u. B., ar 18,00 B., per März Das Blatt fordert, daß die oberen Stellen ber 
J hoffe dazu die Konzeſſion von dem Herrn Ober⸗Kapellmeiſter Kohlmann begeht im ſtimmten Zweck der Straße. 18,25 B., per Ruhig. Kadres verjüngt werden und durch ein neues Be⸗ 


23. Februar. Schmalz per förderungsgeſetz erſetzt werden. 

i Februar 50 uhig. Nom, 24. Februar. An der Kundgebung 
Börſen⸗Berichte. e 6 für . — . et —.— aufer abe 
. i — —. [men mehrere hundert Studenten un radikale 

5 8 e eee Republikaner Theil, welche unter Vorantragung 
775 Millimeter. Wind: W der griechiſchen Fahne lärmende Hochs auf 
5 3 Griechenland ausbrachten und vor die griechiſche 

Privat-Ermittelung. 


2 Ir song zogen. Beim Palazza Chigi ver⸗ 
Weizen ruhig, per 1000 Kilogramm loko Paris, 23. Februar, Nachm. Getreide- nahm man die Rufe: „Nieder mit Oeſterreich!“ 
102,00 bis 164,00 non. 5 5b 


präfidenten, ſowie Steuerfreiheit für bie Looſe nächſten Monat fein 25jähriges Jubiläum als 
| erreichen zu können. Die Anweſenden beſchließen Leiter der Kapelle des kolberg. Grenadier⸗Regts. 
dieſen Vorſchlägen entſprechend, daß der Bazar Graf Gneisenau (2. pomm.) Ar. 9. 
i am 27. und 28. April von Morgens bis „Die diesjährige Muiterung der Mi⸗ 
| Abends 10 Uhr und die Aufführungen im[litärpflichtigen findet hier in den Tagen 
f Stadttheater am 29. oder 30. April ſtattfinden vom 15. März bis 9. April im früher Rohrer⸗ 
; 


Kilogramm per Februat 26,00, per März 


„per Mäcz⸗Junt 26,25, per Mai⸗Auguß 


ſollen. 7 ſchen Lokal, Guſtav Adolfſtraße 11, und die 
Zu Puntt 3 der Tagesordnung erklärt ſich Looſung der 20jährigen ebendort am 10. April 
die Verſammlung damit einverſtanden, daß ein ſtatt. Alles Nähere beſagen die demnächſt er⸗ 


Aufruf in üblicher Weiſe erfolgt und daß die ſcheinenden Bekanntmachungen. In der Via Septentrionalis angelangt, demon⸗ 


ſtrirte man vor dem Finanz⸗Miniſterium. 


Namen ſämtlicher Damen und Herren des * Auf dem heutigen Wochenmarkte wurden Roggen ruhig, per 1000 Kilogramm loko März⸗Juni D 

Komitees ohne weitere Nachfrage darunter geſetzt für Fleiſch folgende Preiſe erzielt: Rindfleiſch: 118,00 bis 119,50 G. a en ruhig, Auf die ſtürmiſchen Rufe der Menge trat der 

i werden dürfen. Keule 1,40, Filet 1,60, Vorderfleiſch 1,20 Mark, Hafer ruhig, per 1000 Kilogramm loko Mehl griechiſche Geſandte und deſſen Sekretär auf 

| Punkt 4 betrifft die Wahl eines engeren Schweinefleiſch: Kotelettes 1,40, Schinten 1,20, 126,00 bis 131,00 nom. per März 46,55, per den Balkon. Der Sekretär dankte im Namen 
öl] ſeines Chefs und bat Alle, mit ihm ein Hoch 


Spiritus per 100 Liter à 100 Prozent 
loko 70er 87,4 bez. 

Rüböl unverändert, per 100 Kilogramm ezember 56,75. 
foto ohne Faß bei Kleinigkeiten 53,75 B., per 


Komitees. In früheren Jahren, wo die Leitung Bauch 1,20 Mark; Kalbfleiſch: Kotelettes 1,60, 
7 der ganzen Angelegenheit von vornherein in] Keule 1,50, Vorderviertel 1,20 Mark; Hammel⸗ 
7 einer Hand lag, bildete ſich zunächſt ein engeres fleiſch: Kotelettes 1,40, Keule 1,30, Vorderfleiſch 
5 Komitee von 8 bis 10 Damen und es wurde 1,10 Mark; geräucherter Speck 1,60 Mark per 


auf die Helden von Kreta auszubringen. 

Athen, 24. Februar. Die Admirale der 
europäiſchen Kriegsſchiffe vor Kreta haben den 
griechiſchen Kommandanten erſucht, mit ihnen 


g dann von dieſem das Weitere ins Leben ge⸗ Kilo. Geringere Fleiſchſorten waren 10—20 Pf. Februar 54,75 B., ver April⸗Mai 55,00 B. e 

g rufen. Dieſes Mal hat ſich ſolches, wie Rebner billiger. Petroleum loko ohne Handel. die bombardirte Ortſchaft zu beſuchen, um für 

ausführt, nicht machen laſſen. Es frage ſich * Der am 11. November 1868 zu Pellkawen Laudmarkt. Vorm. 10 Uhr 30 Min. die Verwundeten zu ſorgen und den angerichteten 
(Telegramm Hamburger Firma Peimann, Schaden gu konſtatiren. Die Admirale bes 


zweifeln, daß es überhaupt Todte oder Ver⸗ 


E alſo, ob jetzt darauf zurückgekommen werden geborene Schneider Auguſt Statzkewitz wird ſeitens 

\ ſolle, oder ob man geneigt ſei, das jetzige der biefigen Staatsauwaltſchaft wegen Unter- Weizen 162 bis 164. Roggen 120. Ziegler & Co.) Kaffee Good average Santos dte 

1 Komitee als einziges weiter beſtehen zu laſſen. ſchlagung ſteck brieflich verfolgt m | erſte ——. Hafer 132-1. Heu per März 60,75, per Mai 61,25, per September wundete gegeben habe. Der griechische Som 

ö Ohne zu verkennen, welche großen Vorzüge es Burch die Kriminalpolizei wurde hier der 3,.00—3,50. Stroh 30—35. Kartoffel 62,25. Behauptet. mandant Reineck erklärte, er könne für die Sicher 

\ hat, neben einem weiteren Kreis noch eine An⸗ am Roſengarten wohnhafte Arbeiter Miahlte 48—51 per 24 Zentner. Bondon, 23. Februar. An der Rüſte 6 beit der Admirale, wenn ſie ans Land gingen, 

it Rath und That an der verhaftet. Derſelbe ift des Diebſtahls as, Weizenladungen 28. Jer nicht garantiren, da die Bevölkerung über das 
London, 5 


zahl von Damen m 
Spitze zu wiſſen 


‚Böptog. Jada; 


Bombardement Außerſt erregt iſt. Ber 


—— 
— 


e der Verband doch nicht! Bettſtücken dringend verdächtig. 


